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ir Friedrich Wilhelm, von Gottes Grades 

UY) Konig von Preußen, Markgraf zu Brandenburg, 
4 a Jime Reichs Erztämmerer und Kurfuͤrſt; fonverainer und 
ter Herzog von Schleſien? fouverainer Prinz von Oranien, Neuſchatel 
Valaugin, wie auch der Grafſchaft Glatz; in Geldern, zu Magdeburg, 
Sui), Berge, Stettin, Pemmern, der Caſſuben und Wenden, 

nburg und Croſſen Herzog; Burggraf zu Nurnberg ober⸗ und unter, 

a ebirges; Fürſt zu Halberſtadt, Minden, Camin, Wenden, Schwe⸗ 
rin, Ratzeburg, Oſtfrießland und Meurs, Graf zu Hohenzollern, Ruppin, 
der Marck, Ravensberg, Hohenſtein, Tecklenburg, Schwerin, Lingen, Buͤh⸗ 
ren und Leerdam; Herr zu Ravenſtein, der Lande Mood, Stargard, Lime 


burg, Lauenburg, Bülow, Arlay und Breda de. 


Thun kund und fügen hierdurch jedermaͤnniglih zu wiſſen: Je mehr Wir ſeit dem Antritt. 
Unſerer Regierung bemühet geweſen find, und Unſer vorzüglichſtes Augenmerk darauf gerich⸗ 
tet haben, den Voͤlkern und Landen, deren Wohlfahrt die göttliche Vorſehung in Unſre 
Haͤnde gelegt hat, die Segnungen und Wohlthaten der Ruhe und des Friedens zu 
halten und zu befeſtigen, und je weniger Wir Bedenken getragen haben, zu Er 
dieſes großen Endzwecks Unſre eigene Ruhe dahin zu geben; um ſo mehr gereicht es: 
Bedauern, dieſes Unſer landesvaͤterliches Beſtreben durch die in der Republik Y 

lich ausgebrochenen landverderblichen Unruhen geſtoͤret und beeinträchtiget zu ſe 

iſt bekannt, daß die unter dem Brigadier Madalinsky und einigen andern? 


bern geſtandenen Polniſchen Truppen der Conſtitutionsmaͤßigen Regierung der Repu⸗ 
brit den Gehorſam aufgetindigt, und anſtatt die ihnen anvertraueten Waffen nieder 
zulegen, ſolche gegen ihr eigenes Vaterland gekehret haben. Nicht zufrieden auf dieſe 
Art die Fackel des Aufruhrs und des innerlichen Krieges in demſelben anzuzuüͤnden, haben 
fie ſich nicht entbloͤdet, Unſer Gebiet zu verletzen, Unſre Caſſen zu berauben, und Unſre 
Truppen, die ihren Raͤubereyen Einhalt zu thun herbey eilten, feindlich zu behandeln. 
Wir haben daher für noͤthig erachtet, eine zureichende Anzahl Truppen, gegen die Polni⸗ 
ſchen Graͤnzen anrücken zu laſſen, um ſiwohl Unſte Staaten gegen fernere Einfälle zu 
decken, als auch der Verbreitung der namentofen Uebel und der Gewaltthaͤtigkeiten, 
unter denen der gutgeſinnte Theil der Poln ſchen Nation ſeufzet, Schranken zu ſetzen. 
Unter dieſen Umſtaͤnden koͤnnen und wollen Wir ferner nicht geftatten, daß Unſte 
in dem Dienft der Republik Polen, oder der gegenwärtigen Inſurrektion befindlichen 
Vaſallen und Unterthanen langer darinn heharren; ſondern befehlen und gebieten denſel⸗ 
ben hierdurch fo gnaͤdig als ernſtlich, daß fie, fie moͤgen ſeyn hohe oder niedere Befehls⸗ 
haber, Ober- oder Unter + Officiere ode Soldaten, ſofort nach Verkündigung dieſer 
Unſter Verfügung, und laͤngſtens binnen zwey Monaten, ſolche ihre bisherige Dienſte 
verlaſſen, dieſelben nicht wieder annehmen und ſich in Unſere Staaten zu ihren gewoͤhn⸗ 
lichen Wohnoͤrtern zuruͤckbegeben follen, bey Vermeidung Unſerer Ungnade / auch Vers 
luſt aller und jeder von Uns oder Unſern Vorfahren erlangten oder ſonſt befigenden Pri⸗ 
vilegien, Freyheiten und Rechte, Hgabe, Güter und Erbe, und da fie betreten würden, 


Leib und Lebens; wonach ein jeder, den es angehet, ſich allergehorſamſt zu achten har, 
fo lieb ihm ijt, Unſere Ungnade und obemähnte Strafen zu vermeiden. 

Des zu Urkund haben Wir gegennaͤrtiges Edikt Hoͤchſteigenhaͤndig unterſchrieben, 
und mit Unſerm Koͤniglichen Inſiegel bedrucken laſſen. So geſchehen und gegeben 
Berlin, den 16ten May 1794. : = 


